
 

GROSSER RAT 
Aprilsession 2017 PVAN 4 / 2017 

Anfrage Peyer betreffend Wirkung der Greater Zurich Area AG (GZA) 

Die Standortmarketingorganisation Greater Zurich Area AG (GZA) wird von privaten und öffentlichen Institutionen und 
Unternehmen getragen. Neben dem Kanton Graubünden ist auch die Graubündner Kantonalbank Mitglied. Zudem nimmt der 
Kanton Graubünden mit dem Leiter des AWT im 7-köpfigen Verwaltungsrat Einsitz und der Vorsteher des DVS ist Mitglied 
des Stiftungsrates. 

Dem kürzlich veröffentlichten Jahresbericht 2016 kann folgendes entnommen werden: Im Jahr 2016 siedelte die Standortmar-
ketingorganisation GZA zusammen mit ihren kantonalen, regionalen und städtischen Partnern 101 ausländische Unternehmen 
im Wirtschaftsraum Zürich an. Die neu angesiedelten Unternehmen schufen im Berichtsjahr 434 Arbeitsplätze. Sie planen, in 
den nächsten fünf Jahren rund 1'500 neue Stellen zu schaffen. 

Der Jahresbericht selbst besteht im Wesentlichen aus einem Gespräch zwischen Verwaltungsratspräsident Balz Hösly und 
Geschäftsführerin Sonja Wollkopf Walt über das Geschäftsjahr 2016. Genauere Zahlen über den Mitteleinsatz der beteiligten 
privaten und öffentlichen Institutionen lassen sich keine finden, auch nicht auf der Webseite der GZA 
(https://www.greaterzuricharea.com). 

Die Unterzeichnenden stellen der Regierung deshalb folgende Fragen: 

1. Wie viele der 101 Unternehmen, die im Jahre 2016 angesiedelt wurden, haben sich im Kanton Graubünden niedergelas-
sen, wie viele Arbeitsplätze wurden unmittelbar geschaffen und wie viele in Aussicht gestellt? 

2. Wie sehen diese Zahlen für die 5 letzten Jahre aus? 

3. Welche Beiträge entrichten der Kanton Graubünden und die Graubündner Kantonalbank an die Stiftung resp. an die Grea-
ter Zurich Area AG? 

4. Wie beurteilt die Regierung das Wirken der Greater Zurich Area AG mit Blick auf die Bündner Volkswirtschaft? 

Chur, 19. April 2017 

Peyer, Davaz, Stiffler (Chur), Atanes, Baselgia-Brunner, Brandenburger, Bucher-Brini, Buchli-Mannhart, Burkhardt, Caduff, 
Cahenzli-Philipp, Caviezel (Chur), Deplazes, Dermont, Dosch, Engler, Gartmann-Albin, Grass, Hitz-Rusch, Hug, Jaag, Jenny, 
Kappeler, Kasper, Koch (Igis), Komminoth-Elmer, Kunfermann, Kunz (Fläsch), Kuoni, Locher Benguerel, Marti, Monigatti, 
Müller, Nay, Noi-Togni, Perl, Pult, Salis, Steiger, Thöny, Valär, von Ballmoos, Weber, Wieland, Berther (Segnas), Gugel-
mann, Hartmann-Conrad (Schiers), Heini, Natter, Spreiter 

https://www.greaterzuricharea.com/
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Anfrage Peyer 
 

betreffend Wirkung der Greater Zurich Area AG (GZA)  
 

Antwort der Regierung  
 
Die Greater Zurich Area AG (GZA) hat den Auftrag, den Wirtschaftsstandort Zürich 
und die mit privatem oder öffentlichem Verkehr innerhalb von ca. 1 ½ Stunden vom 
Flughafen Zürich her erreichbaren Gebiete zu vermarkten und neue Unternehmen 
anzusiedeln. Der Kanton Graubünden ist seit 16 Jahren Mitträger der Stiftung «Grea-
ter Zurich Area Standortmarketing» (Stiftung). Weitere Träger sind die Kantone Zü-
rich, Schaffhausen, Solothurn, Schwyz, Glarus, Zug und Uri sowie die Stadt Zürich 
und die Region Winterthur. Die GZA ist die operative Einheit der Stiftung. Der Stif-
tung obliegt es, Mittel für die Finanzierung der Tätigkeit der GZA zu beschaffen.  
 
Frage 1: 
Im Jahr 2016 haben von 101 ausländischen Unternehmen, die sich im Perimeter der 
GZA angesiedelt haben, sich deren zwei in Graubünden angesiedelt. Diese haben im 
ersten Betriebsjahr, das erst nach 2017 erfolgen wird, ein Potenzial von 66 Arbeits-
plätzen und nach fünf Jahren ein Potential von 125 Arbeitsplätzen in Aussicht ge-
stellt. Darin enthalten sind auch solche Ansiedlungen im Perimeter GZA, die von den 
jeweiligen GZA-Kantonen auch ohne direkte Unterstützung der GZA realisiert wur-
den. Als ausländische Unternehmen zählen Unternehmen, die sich aus dem Ausland 
in die GZA transferiert haben oder bereits in der Schweiz bestehende, international 
tätige und durch ausländische Investoren geprägte Unternehmen/Firmengruppen, die 
neue Unternehmen und/oder Tochterfirmen in der GZA gegründet haben.  
 
Frage 2: 
Im Zeitraum von 2012 bis 2016 haben sich in Graubünden 26 ausländische Unter-
nehmen angesiedelt. Diese haben im ersten Betriebsjahr ein Potenzial von 
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167 Arbeitsplätzen und nach fünf Jahren ein Potential von 588 Arbeitsplätzen in Aus-
sicht gestellt. Bis heute sind rund 70 Arbeitsstellen geschaffen worden.  
 
Frage 3: 
Mit Regierungsbeschluss Nr. 276 vom 15. März 2016 wurde für die Periode 2016–
2019 ein jährlicher Beitrag von 99 180 Franken an die Stiftung gesprochen. Die Mit-
gliedschaft der Bündner Kantonalbank in der Stiftung ist ein gemeinsames Commit-
ment mehrerer Kantonalbanken. Der Vertrag läuft bis 2018 und der jährliche Beitrag 
beträgt 27 500 Franken. 
 
Frage 4: 
Als Mitträger der Stiftung wird der Kanton Graubünden aktiv als Teil der attraktiven 
Metropolitanregion Zürich international repräsentiert und beworben. Die direkte Prä-
senz der GZA in ausgesuchten Märkten bietet die Möglichkeit, auch den Kanton 
Graubünden einem breiten Zielkundenkreis bekannt zu machen. Die aktive Teilnah-
me der Trägerkantone an Veranstaltungen der GZA und anderen Partnern wie 
Switzerland Global Enterprise, gemeinsame Besuche bei potenziellen Zielkunden 
und Multiplikatoren und die Teilnahme an ausgesuchten Messen ermöglicht es auch, 
entsprechend in den Zielmärkten von Graubünden vor Ort aktiv zu sein. Ohne die 
Mitfinanzierung des Budgets der Stiftung von 4 Millionen Franken (2016) durch die 
Trägerkantone und privaten Partner könnte der Kanton Graubünden diese Präsenz 
nicht erreichen. Neben den direkten wirtschaftlichen Auswirkungen wie Investitionen 
und Schaffung von Arbeitsplätzen bei der Ansiedlung von neuen Unternehmen im 
Kanton Graubünden wird der Wirtschaftsraum durch die Ansiedlungen in allen GZA 
Kantonen als Gesamtes gestärkt. Dies erhöht die Attraktivität der GZA für ausländi-
sche Unternehmen und schafft durch Investitionen und Arbeitsplätze auch Chancen 
für Bündner Unternehmen und Arbeitnehmende. 
Auf der politischen Ebene bietet die Stiftung eine Plattform, um überregionale volks-
wirtschaftliche Themen anzugehen, und erlaubt einen kontinuierlichen Austausch auf 
Regierungsebene, insbesondere mit dem für Graubünden wichtigen Partner Zürich. 

 

  
 Namens der Regierung 
 Die Präsidentin: Der Kanzleidirektor: 

  
B. Janom Steiner  Dr. C. Riesen 

 

 



 

CUSSEGL GROND 
Sessiun d'avrigl 2017 PVAN 4 / 2017 

Dumonda Peyer concernent l'effect da la Greater Zurich Area SA (GZA) 

L'organisaziun da marketing dal lieu Greater Zurich Area SA (GZA) vegn purtada d'instituziuns e d'interpresas privatas e pu-
blicas. Ultra dal chantun Grischun è commembra er la banca chantunala grischuna. Cun il manader da l'uffizi per economia e 
turissem (UET) fa il chantun Grischun ultra da quai part dal cussegl d'administraziun da set persunas ed il schef dal departa-
ment d'economia publica e fatgs socials (DES) è commember dal cussegl da fundaziun. 

Dal rapport annual 2016 ch'è cumparì ultimamain resorta il suandant: L'onn 2016 ha l'organisaziun da marketing dal lieu GZA 
domicilià – ensemen cun ses partenaris chantunals, regiunals ed urbans 101 interpresas estras en il spazi economic da Turitg. 
Las interpresas domiciliadas da nov l'onn da rapport 2016 han stgaffì 434 plazzas da lavur. Ellas planiseschan da stgaffir ils 
proxims 5 onns circa 1500 novas plazzas da lavur. 

Il rapport annual sez consista per gronda part d'in discurs tranter il president dal cussegl d'administraziun Balz Hösly e la maina-
gestiun Sonja Wollkopf Walt davart l'onn da gestiun 2016. Cifras pli precisas, co ch'ils meds finanzials da las instituziuns 
privatas e publicas participadas èn vegnids impundids, na sa laschan chattar naginas, er betg sin la pagina d'internet da la GZA 
(https://www.greaterzuricharea.com). 

Las sutsegnadras ed ils sutsegnaders tschentan perquai las suandantas dumondas a la regenza: 

1. Quantas da las 101 interpresas ch'èn vegnidas domiciliadas l'onn 2016 èn sa chasadas en il chantun Grischun, quantas 
plazzas da lavur èn vegnidas stgaffidas directamain e quantas èn vegnidas permessas? 

2. Co sa preschentan questas cifras per ils ultims 5 onns? 

3. Tge contribuziuns pajan il chantun Grischun e la banca chantunala grischuna a la fundaziun resp. a la Greater Zurich Area 
SA? 

4. Co giuditgescha la regenza l'operar da la Greater Zurich Area SA a favur da l'economia publica dal Grischun? 

Cuira, ils 19 d'avrigl 2017 

Peyer, Davaz, Stiffler (Cuira), Atanes, Baselgia-Brunner, Brandenburger, Bucher-Brini, Buchli-Mannhart, Burkhardt, Caduff, 
Cahenzli-Philipp, Caviezel (Cuira), Deplazes, Dermont, Dosch, Engler, Gartmann-Albin, Grass, Hitz-Rusch, Hug, Jaag, 
Jenny, Kappeler, Kasper, Koch (Igis), Komminoth-Elmer, Kunfermann, Kunz (Fläsch), Kuoni, Locher Benguerel, Marti, 
Monigatti, Müller, Nay, Noi-Togni, Perl, Pult, Salis, Steiger, Thöny, Valär, von Ballmoos, Weber, Wieland, Berther (Segnas), 
Gugelmann, Hartmann-Conrad (Schiers), Heini, Natter, Spreiter 

https://www.greaterzuricharea.com/
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Dumonda Peyer 
 

concernent l'effect da la Greater Zurich Area SA (GZA) 
 

Resposta da la regenza 
 

La Greater Zurich Area (GZA) ha l'incumbensa da commerzialisar la plazza economica 
da Turitg ed ils territoris ch'èn cuntanschibels entaifer ca. 1 ½ ura cun il traffic privat u 
public davent da l'eroport da Turitg, sco er da domiciliar novas interpresas. Il chantun 
Grischun è dapi 16 onns conpurtader da la fundaziun «Marketing dal lieu Greater Zu-
rich Area» (fundaziun). Ulteriurs purtaders èn ils chantuns Turitg, Schaffusa, Soloturn, 
Sviz, Glaruna, Zug ed Uri sco er la citad da Turitg e la regiun Winterthur. La GZA è 
l'unitad operativa da la fundaziun. La fundaziun ha l'incumbensa da procurar meds 
per finanziar l'activitad da la GZA. 
 
Dumonda 1: 
Da las 101 interpresas estras ch'èn sa domiciliadas l'onn 2016 en il perimeter da la 
GZA èn duas sa domiciliadas en il Grischun. Per l'emprim onn da gestiun, che vegn 
ad avair lieu pir suenter l'onn 2017, han quellas prognostitgà in potenzial da 66 plaz-
zas da lavur e suenter 5 onns in potenzial da 125 plazzas da lavur. Cuntegnidas en 
questas cifras èn er domiciliaziuns en il perimeter da la GZA, ch'èn vegnidas realisa-
das dals chantuns GZA respectivs er senza il sustegn direct da la GZA. Sco interpre-
sas estras valan interpresas ch'èn sa transferidas da l'exteriur en la GZA u interpre-
sas / gruppas da firmas ch'existan gia en Svizra, ch'èn activas sin plaun internaziu-
nal, ch'èn caracterisadas tras investiders esters e che han fundà novas interpresas 
e/u filialas en la GZA. 
 
Dumonda 2: 
Dal 2012 fin il 2016 èn sa domiciliadas 26 interpresas estras en il Grischun. Per l'em-
prim onn da gestiun han quellas prognostitgà in potenzial da 167 plazzas da lavur e 
suenter 5 onns in potenzial da 588 plazzas da lavur. Fin oz èn vegnidas stgaffidas 70 
plazzas da lavur. 
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Dumonda 3: 
Cun il conclus da la regenza nr. 276 dals 15 da mars 2016 è vegnida concedida a la 
fundaziun ina contribuziun annuala da 99 180 francs per la perioda 2016–2019. La 
commembranza da la banca chantunala grischuna en la fundaziun è in engaschament 
(commitment) cuminaivel da pliras bancas chantunalas. Il contract dura fin l'onn 2018 
e la contribuziun annuala importa 27 500 francs. 
 
Dumonda 4: 
Sco conpurtader da la fundaziun vegn il chantun Grischun represchentà e promovì 
activamain sin plaun internaziunal sco part da la regiun metropolitana da Turitg. La 
preschientscha directa da la GZA sin martgads selecziunads porscha la pussaivla-
dad da render enconuschent er il chantun Grischun ad in vast circul da clientella en 
mira. La participaziun activa dals chantuns purtaders ad occurrenzas da la GZA ed 
ad auters partenaris sco Switzerland Global Enterprise, visitas cuminaivlas tar clien-
tella potenziala en mira e tar multiplicaturs sco er la participaziun a messas selecziu-
nadas pussibilitescha er dad esser correspundentamain activ al lieu sin ils martgads 
en mira dal Grischun. Sch'ils chantuns purtaders ed ils partenaris privats na gidassan 
betg a finanziar il preventiv da la fundaziun da 4 milliuns francs (2016), na pudess il 
chantun Grischun betg cuntanscher questa preschientscha. Ultra da las consequen-
zas economicas directas – sco las investiziuns e la creaziun da plazzas da lavur en il 
rom da la domiciliaziun da novas interpresas en il chantun Grischun – vegn il spazi 
economic rinforzà tras las domiciliaziuns en tut ils chantuns da la GZA sco unitad. 
Quai augmenta l'attractivitad da la GZA per interpresas estras e creescha – tras las 
investiziuns e tras las plazzas da lavur – er schanzas per interpresas sco er lavuran-
tas e lavurants dal Grischun. 
Sin plaun politic porscha la fundaziun ina plattafurma per tractar temas da l'economia 
publica surregiunala e permetta in barat permanent sin plaun guvernamental, en spe-
zial cun Turitg ch'è in partenari impurtant per il Grischun. 

 

  
 En num da la regenza 
 La presidenta: Il chancelier: 

  
 B. Janom Steiner dr. C. Riesen 
 

 



 

GRAN CONSIGLIO 
Sessione di aprile 2017 PVAN 4 / 2017 

Interpellanza Peyer concernente gli effetti della Greater Zurich Area AG (GZA) 

L'organizzazione di marketing regionale Greater Zurich Area AG (GZA) è retta da istituzioni e imprese private e pubbliche. 
Oltre al Cantone dei Grigioni ne fa parte anche la Banca Cantonale Grigione. Il Cantone dei Grigioni siede inoltre nel consi-
glio di amministrazione, composto da sette membri, dove è rappresentato dal capo dell'UET, mentre il direttore del DEPS è 
membro del consiglio di fondazione. 

Dal rapporto annuale 2016 recentemente pubblicato si può evincere quanto segue: nel 2016 l'organizzazione di marketing 
regionale GZA, insieme ai suoi partner cantonali, regionali e urbani, ha favorito l'insediamento di 101 imprese estere nell'area 
economica di Zurigo. Nell'anno considerato, le nuove imprese insediatesi hanno creato 434 posti di lavoro e prevedono di 
creare circa 1'500 nuovi impieghi nei prossimi cinque anni. 

Il rapporto annuale in sé consiste essenzialmente in un colloquio relativo all'esercizio 2016 tra il presidente del consiglio 
d'amministrazione Balz Hösly e la direttrice Sonja Wollkopf Walt. Non vengono fornite cifre più precise relative all'impiego 
di mezzi da parte delle istituzioni private e pubbliche coinvolte, nemmeno sul sito web della GZA 
(https://www.greaterzuricharea.com). 

Le firmatarie e i firmatari pongono perciò al Governo le seguenti domande: 

1. Quante delle 101 imprese insediate nel 2016 hanno preso domicilio nei Grigioni, quanti posti di lavoro sono stati creati 
direttamente e quanti sono stati prospettati? 

2. Quali sono queste cifre riferite agli ultimi 5 anni? 

3. Quali contributi versano il Cantone dei Grigioni e la Banca Cantonale Grigione alla fondazione, ossia alla Greater Zurich 
Area AG? 

4. Come valuta il Governo gli effetti della Greater Zurich Area AG sull'economia grigionese? 

Coira, 19 aprile 2017 

Peyer, Davaz, Stiffler (Coira), Atanes, Baselgia-Brunner, Brandenburger, Bucher-Brini, Buchli-Mannhart, Burkhardt, Caduff, 
Cahenzli-Philipp, Caviezel (Coira), Deplazes, Dermont, Dosch, Engler, Gartmann-Albin, Grass, Hitz-Rusch, Hug, Jaag, Jen-
ny, Kappeler, Kasper, Koch (Igis), Komminoth-Elmer, Kunfermann, Kunz (Fläsch), Kuoni, Locher Benguerel, Marti, Moni-
gatti, Müller, Nay, Noi-Togni, Perl, Pult, Salis, Steiger, Thöny, Valär, von Ballmoos, Weber, Wieland, Berther (Segnas), 
Gugelmann, Hartmann-Conrad (Schiers), Heini, Natter, Spreiter 

https://www.greaterzuricharea.com/
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Interpellanza Peyer 
 

concernente gli effetti della Greater Zurich Area AG (GZA)  
 

Risposta del Governo  
 
La Greater Zurich Area AG (GZA) ha l'incarico di promuovere la piazza economica di 
Zurigo e le aree raggiungibili con i trasporti privati o pubblici in circa un'ora e mezza 
dall'aeroporto di Zurigo e di insediare nuove imprese. Il Cantone dei Grigioni sostiene 
la fondazione «Greater Zurich Area Standortmarketing» (fondazione) da 16 anni. Gli 
altri sostenitori sono i Cantoni di Zurigo, Sciaffusa, Soletta, Svitto, Glarona, Zugo e 
Uri nonché la città di Zurigo e la regione di Winterthur. La GZA è l'unità operativa del-
la fondazione. La fondazione ha il compito di procurare i mezzi per finanziare le attivi-
tà della GZA.  
 
Domanda 1: 
Nel 2016, delle 101 imprese che si sono insediate nel comprensorio della GZA, due 
si sono insediate nei Grigioni. Per il primo anno di attività, che si concluderà solo do-
po il 2017, queste hanno prospettato un potenziale di 66 posti di lavoro, mentre dopo 
cinque anni il potenziale prospettato è di 125 posti di lavoro. Queste cifre compren-
dono anche gli insediamenti nel comprensorio GZA realizzati dai rispettivi Cantoni 
GZA senza il sostegno diretto della GZA. Sono considerate imprese straniere le im-
prese che si sono trasferite dall'estero nella GZA oppure imprese/gruppi già esistenti 
in Svizzera, attivi a livello internazionale, caratterizzati da investitori stranieri e che 
nella GZA hanno costituito nuove imprese e/o filiali.  
 
Domanda 2: 
Nel periodo compreso tra il 2012 e il 2016 nei Grigioni si sono insediate 26 imprese 
straniere. Nel primo anno di attività esse hanno prospettato un potenziale di 
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167 posti di lavoro, mentre dopo cinque anni il potenziale prospettato è di 588 posti 
di lavoro. Ad oggi sono stati creati circa 70 posti di lavoro.  
 
Domanda 3: 
Con decreto governativo n. 276 del 15 marzo 2016 è stato stanziato un contributo 
annuo pari a 99 180 franchi a favore della fondazione per il periodo 2016-2019. La 
Banca Cantonale Grigione ha aderito alla fondazione nella forma di impegno comune 
di diverse banche cantonali. Il contratto è valido fino al 2018 e il contributo annuo 
ammonta a 27 500 franchi. 
 
Domanda 4: 
Quale sostenitore della fondazione, il Cantone dei Grigioni viene attivamente rappre-
sentato e pubblicizzato sul piano internazionale quale parte dell'interessante regione 
metropolitana di Zurigo. La presenza diretta della GZA su mercati selezionati offre 
l'opportunità di far conoscere anche il Cantone dei Grigioni a un'ampia cerchia di 
clienti finali. La partecipazione attiva dei Cantoni sostenitori alle manifestazioni della 
GZA e di altri partner quali Switzerland Global Enterprise, le visite comuni a potenzia-
li clienti finali e moltiplicatori e la partecipazione a fiere selezionate permette di esse-
re attivi in loco sui mercati di destinazione dei Grigioni. Senza la partecipazione al fi-
nanziamento del budget della fondazione pari a 4 milioni di franchi (2016) da parte 
dei Cantoni sostenitori e dei partner privati, il Cantone dei Grigioni non riuscirebbe a 
essere presente in tale misura. Oltre alle conseguenze economiche dirette quali in-
vestimenti e creazione di posti di lavoro in caso di insediamento di nuove imprese nel 
Cantone dei Grigioni, lo spazio economico viene rafforzato nel suo insieme grazie 
agli insediamenti in tutti i Cantoni della GZA. Ciò accresce l'attrattiva della GZA per le 
imprese straniere e, attraverso investimenti e posti di lavoro, crea anche opportunità 
per imprese e lavoratori grigionesi. 
Sul piano politico la fondazione offre una piattaforma che consente di affrontare temi 
economici sovraregionali e permette uno scambio continuo a livello governativo, in 
particolare con Zurigo, partner importante per i Grigioni. 

 

  
 In nome del Governo 
 La Presidente: Il Cancelliere: 

  
    B. Janom Steiner                                   Dr. C. Riesen 
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